
Inhalt
V orw ort.......................................................................................................................  7٠ Einführung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  9
Heilpflanzen bei Tieren -  einst und je tz t................................................................. 10
Gesunde und kranke Tiere.......................................................................................... 11
Besonderheiten der Tierarten..................................................................................  11
Selbst sammeln, ernten, trocknen -  oder kaufen?...............................................  18
Zubereitungen von Heilpflanzen................................................................................ 22
Verabreichen der Heilpflanzen..................................................................................  28
Wirkstoffe in den Pflanzen.........................................................................................  36
Hausmittel und Rezepturen für unsere Haustiere.................................................. 40
Haus- und Stallapotheke für T ie re ........................................................................... 42

Q  Dosierungen von Heilpflanzen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  43
DieQuellen..................................................................................................................  44
Besonderheiten bei den Tierarten..........................................................................  45
Dosierungstabelle Rind，Schaf/Ziege，Schwein....................................................  46
Dosierungstabelle Pferd, H u n d ...............................................................................  50
Dosierungstabelle Kaninchen und Meerschweinchen..........................................  54
Dosierungstabelle Geflügel....................................................................................... 58

H  Die Katze. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  61
Katzen und Heilpflanzen -  ein heikles Verhältnis.................................................  62
Hausmittel und Rezepturen für die Katze................................................................  63
Homöopathie als Alternative.................................................................................... Gesund erhalten لا66  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  67
Allgemeines zur Funktion des Immunsystems......................................................  68
Allgemeines zur Funktion des   68
Was führt zur Beeinträchtigung des Immunsystems und des Stoffwechsels? · · 69
Leberbelasiungen...................................................................................................... 70
Krankheitszeichen...................................................................................................... 70
Verlauf von Erkrankungen des Immunsystems und des Stoffwechsels . . . . . .  70
Besonderheiten der Tierarten..................................................................................  71
Heilpflanzen zum Gesunderhalten der Tiere...........................................................  73
Hausmittel und Rezepturen zur Abwehrstärkung und Stoffwechselanregung. . 76

И  Magen und D a rm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  85
Allgemeines zur Funktion.........................................................................................  86
Was führt zu Erkrankungen ¡m Magen und D arm ?...............................................  87
Krankheitszeichen...................................................................................................... 88
Verlauf von MageňDarm^^^   88
Besonderheiten der Tierarten..................................................................................  91
Heilpflanzen für Magen und D arm ..........................................................................  94
Hausmittel und Rezepturen für Magen und Darm.................................................  96

0  Die H a u t. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ใ ใ 3
Allgemeines zur Funktion.........................................................................................  114
Was führt zu Erkrankungen der Haut?.....................................................................  114
Krankheitszeichen...................................................................................................... 116
Verlauf der Wundheilung............................................................................................ ” 6
Besonderheiten der Tierarten..................................................................................  117
Heilpflanzen für die Haut............................................................................................ 122
Hausmittel und Rezepturen für die H aut................................................................  122
Hausmittel und Rezepturen für Pfoten und Krallen...............................................  138

http://d-nb.info/1069547433


Q l  Milchdrüse und Milchbildung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ไ 4ไ
Allgemeines zur Funktion.........................................................................................  142
Was führt zu Erkrankungen der Milchdrüsen und zu MHchmangel?. . . . . . . . .  142
Krankheitszeichen..........................................................................  144
Verlauf von Erkrankungen der Milchdrüsen...........................................................  144
Heilpflanzen für die Milchdrüse...............................................................................  144
Hausmittel und Rezepturen für die Milchdrüsen und die Milchbildung· . . . . . .  145

И  Muskeln,Sehnen und Knochen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ใ 5า
Allgemeines zur Funktion.........................................................................................  152
Was führt zu Erkrankungen von Muskeln，Sehnen und Knochen? . . . . . . . . . .  152
Krankheitszeichen.....................................................................................................  153
Verlauf von Erkrankungen von Muskeln，Sehnen und Knochen. . ٠. .٠ · · · · · ·  153
Besonderheiten der Tierarten.................................................................................. 155
Heilpflanzen für Muskeln，Sehnen und Knochen. . . . . · · · . · · . .  · · · · . · · · ·  158 
Hausmittel und Rezepturen zur Unterstützung von Muskeln，Sehnen und Knochen 158
Hausmittel und Rezepturen für Hufe und Klauen.................................................. 167

Ш  L u n g e u n d A t e ^ e g e . . . . . . . . . . . . .  —  . . . . . . —  ใ 7ใ
Algemeines zur Funktion.........................................................................................  172
Was führt zu Atemwegserkrankungen?................................................................... 172
Die Rolle des Immunsystems....................................................................................  172
Kiankheitszeichen.....................................................................................................  173
Verlauf von Atemwegserkrankungen........................................................................ 173
Besonderheiten der Tierarten.................................................................................. 175
Heilpflanzen für Lunge und A tem w ................................................................... 180
Hausmittel und Rezepturen für die Atemwege......................................................  180

■  Nieren und Harnwege. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Λ99
Allgemeines zur Funktion............................................................................................ 200
Was führt zu Erkrankungen in den Nieren und Harnwegen?. . . . . . · . · · · · · ·  200
Krankheitszeichen.....................................................................................................  201
Verlauf von Erkrankungen der Nieren und Harnwege..........................................  201
Besonderheiten der Tierarten.....................................................................................203
Heilpflanzen für Nieren und Harnwege......................................................................206
Hausmittel und Rezepturen für Nieren und Harnwege............................................. 208

Ш  Das A lter. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 215
AHgemeines zum A ltern ...........................................................................................  216
Wie verläuft der A lterung   210
Verlauf des Alterns ¡n den verschiedenen Organen...............................................  217
Besonderheiten der Tierarten.................................................................................. 219
Heilpflanzen zur Unterstützung im A lte r ................................................................... 220
Hausmittel und Rezepturen bei Altersbeschwerden................................................220

Anhang. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 229
Innerliche Anwendungen -  Beispiele...........................................................................230
Äußerliche Anwendungen -  Beispiele........................................................................ 236
Inhalation — bei Erkältungskrankheiten......................................................................239
Uteratur............................................................................................................   240
Bildnachweis...............................................................................................................  241
Dank . . ; .................................................................................................................  242
Pflanzen- und Rezepturenverzeichnis.................................................  243
Stichwortverzeichnis................................................................................................  246


